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Neue Website mit Brandschutztipps im Rahmen der "14 Tage für die 
Sicherheit" 
Bis einschließlich 4. Oktober findet die Aktion "14 Tage für die Sicherheit" statt. Aus diesem Anlass ist 
www.spielnichtmitdemfeuer.be, eine Website des FÖD Inneres mit nützlichen Tipps in Sachen Brandschutz, 
aktualisiert worden. Zudem ist die Website erstmals auch in deutscher Sprache verfügbar. 

Besuchen Sie die neue Website www.spielnichtmitdemfeuer.be/ 

 

Der FÖD Inneres hat seine Website www.spielnichtmitdemfeuer.be/ für diese 14-tägige Aktion überarbeitet, mit neuen Themen ("Mach 

die Tür zu", "Elektrizität", "Brandgeschützt feiern" und "Brandgeschützt draußen") ergänzt und zum ersten Mal vollständig in deutscher 

Sprache zur Verfügung gestellt. Sie erfahren, worauf Sie achten müssen, um sich im Haus, im Garten und an Feiertagen vor Feuer und 

Kohlenmonoxidvergiftung zu schützen. Zudem finden Sie Tipps, worauf Sie z. B. bei einem Grillfest oder beim Kochen auf einem Festival 

Acht geben sollten.  

 

Die Website umfasst darüber hinaus aktualisiertes Kampagnematerial wie Faltblätter, Plakate, Roll-up-Banner und Banner. Vor allem 

Brandschutzberater und Hilfeleistungszonen der Feuerwehr setzen dieses Material ein, um den Brandschutz in Wohnungen zu fördern. 

Auf dem Kampagnematerial wird neben der Bedeutung ausreichend vorhandener Rauchmelder und eines Fluchtwegeplans nun auch 

darauf hingewiesen, wie wichtig es ist, Innentüren geschlossen zu halten.  

 

Die Website ist natürlich nicht in Stein gemeißelt. Die Informationen werden regelmäßig angepasst und ergänzt. So wird es bald auch 

Videos mit Aufnahmen echter Brände zu sehen geben. Im Auftrag des FÖD Inneres hat die Nationale Vereinigung zur Bekämpfung von 

Brand und Diebstahl (ANPI) eine Studie über die Auswirkungen des Schließens von Türen durchgeführt und zu diesem Zweck in einer 

Wohnung mit zwei identischen Räumen (einer mit offener Tür/einer mit geschlossener Tür) einen Brand gelegt. Ein kurzes Video mit 

den Ergebnissen aus dieser Studie soll die Bürger davon überzeugen, wie wichtig es ist, Innentüren geschlossen zu halten.  

 

"Mach die Tür zu" 

 

Im Rahmen der 14 Tage für die Sicherheit läuft auch die gemeinsame nationale Brandschutzkampagne "Mach die Tür zu". Ziel dieser 

Kampagne ist es, die Bevölkerung für die Bedeutung geschlossener Innentüren zu sensibilisieren, weil sich giftiger Rauch durch 

geschlossene Türen nicht weiter ausbreiten kann und der Fluchtweg länger sicher bleibt. Gemeinsam mit dem FÖD Inneres, Oscare, 

der Agentschap Wonen (Wohnungsagentur) - Flandern, dem Städte- und Gemeindeverband Flanderns (VVSG), der 

Feuerwehrvereinigung Flandern, der Feuerwehr Brüssel und der Stiftung für Verbrennungsopfer arbeitet das Netwerk Brandweer 

(Netzwerk Feuerwehr) mit aller Kraft daran, diese Brandschutzbotschaft so weit wie möglich zu verbreiten. Weitere Infos finden Sie auf 

der Website der Kampagne www.machdieturzu.be. 

 

 

https://www.spielnichtmitdemfeuer.be/
http://www.machdieturzu.be/


 

Immer noch viele Tote bei Wohnungsbränden 

 

Das Anbringen von Rauchmeldern, die Ausarbeitung eines Fluchtwegeplans und das Schließen der Innentüren sorgen dafür, dass Sie 

im Falle eines Brandes Ihre Wohnung rechtzeitig verlassen können. Es kann nicht oft genug betont werden, wie wichtig diese drei 

Maßnahmen sind. In Belgien kommen jährlich nach wie vor durchschnittlich 5 Personen pro Million Einwohner bei Wohnungsbränden 

ums Leben.  

 

 

 

 

 

Der FÖD Inneres möchte die Bürger aktiv für die Brandrisiken in ihrem Wohnumfeld sensibilisieren, sie ermutigen, selbst Initiative für 

ihre Sicherheit zu ergreifen, und ihnen geeignete Verhaltensweisen an die Hand geben, sodass die Zahl der Todesfälle und Verletzungen 

durch Wohnungsbrände und Kohlenmonoxidvergiftungen deutlich gesenkt werden kann. 

  

 

 

 

 
www.civieleveiligheid.be 

Wenst u niet langer persberichten te ontvangen over het thema civiele veiligheid (brandweer, noodcentrales, civiele bescherming) en 

dat we uw gegevens verwijderen? Mail dan naar com.scv@ibz.fgov.be met “uitschrijven” in het onderwerp. 
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